
W .RathausKorrespondenz
27 .p .66 .

Wohlerversamungen.DasWahlko¬
mit der vereinigten Anmitendes
18 .Begertesveranstaltet ,amMontag
den30 .J .halb8UhrübersinSchwi¬
der RestaurationKreuzgasse73
eineWüsterversammlung.Inderselben
werden die Memole und2 .
Brei ,und k .Urbarsprechen .
DasselbeWahlkommthaft amSon¬
nerstagden3 .Mai ,halb8Uhrabends
in KratersRestauration ,Grosshofer
strafe ,daseineWohlerversammlung
ab ,in welcher S .Tomola ,die
G .Urbauund WachersorDr .
g .ichsprechenwerden.
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WienerRathaus-Korrespondenz
7 .Der Rathaus Fol .21360.

herausgeberu .ander ,RedakteurRud .Eige
16 .Jahrg .Wien,Freitag27 .April1906.

LondonerAusstellung.Heute(Freitag)
abendbegebensichVigebürgermeister
Hiersammer,dieGemeinderateEffenbar
gerundGeroldundMagistratsratDr.
SpäthnachLondon,umdortalsVertre¬
ter derGemeindeWienderEröffnung
dergroßenAusstellungbeizuwohnen.

WierStadtrat .
Sitzungam27 .April .
Vorsitzenderv .B .Dr .Neumayer,Dr.

rer undhierhammer
M.Kostenoble,beantragtdieBrun¬

neues und Löw im
SpringbaumenbassendesEsterhazypartes
am6 .AprilzureinigenunddasBassen
in Standzusetzenn ,fernerdieallewert

den
lernenundin desstädtischeMa¬
rialdepotzuüberführen( Aug. )

die VersetzungdesAuslaufbrin¬
unddes nächstdemselbensehen
dengegeneine neueTypeauszu¬
weisselndenHydrantenamneuenMarkt
im1 .BezirksowiedieVerlegungdeszum

SchutzedieserObjektangelegtenPla¬
les in der Weise ,daßdieselben
in gleiche Linie mit denMassender
elektrischenBogenlangenzusehen
kommen,wirdgenehmigt.

M.BraunbeantragtbehufsAr¬
Pae¬

1017in Kaiser-Ebersdorf,Simmeringer
HauptstraßeeinenTeilderanreinenden
Parzelle im Ausmaßevon circa 46
Quadratmeter,umdenPauschalpreis
von644Kronenzuverkaufen .(Aug. )

DasvomM.Hallmannvorgelegte
ProjektfürdieHerstellungeinerRegen,
auslaskammerimrechtenDienstus,
sammelkanalander Kreuzungder
Schönbrunner-undReingrechtsdorfer,
strafeim5 .Bezirk,fürdieHerstellung
eines Regenauslaskonatesunter
der Mientalineder Stadtbahnund
für den UmbaudesHauptrats
kanalesin derReinrechtsdorfer¬
straßein einerLängevon20Meter
wird mit demBetragevon4500
Kronengenehmigt.

DieNeupflasterungderRei¬
rechtscherstraßeimBezirk ,von
der Schönbrunnerstraßebiszur
StadtbahnwirdmitdemErforder¬
nissevon7953xgenehmigt.

dieErrichtungeineszunächstin
probeweiserVerwendungzuneh¬
rendenHilpertschenVer¬

Herren
Johannagasse24wirdgenehmigt.

M .HörmannbeantragtmitRück¬
sichtaufdieimZugebefindlicheUm¬
gestaltungdesArenbergparkesimBe¬
zirkLandstraßezugenehmigen,daß
diedaselbstbefindlicheMilchtrickhalte
hiergeschlossenbleibtunderstim
Frühjahr1907wiedergeöffnetwerde.

( Aug. )
zudenGemeinderatswahlen .Inder

heutigenSitzungdesStadtratesberich¬
tetendieMr .Baumeist,Straßen,
HallmannRissweg ,Rainund
GottbauerüberBerufungengegen
dieGemeinderats-Wählerlisten.

PachtungdesGänschaufels.Der
StadtrathatnacheinemBerichtedes
M.Dr .Brennbeschlossen ,mitderDonau¬

100

Regulierungs-KommissionbehufsPach¬
lungdessogenanntenGänsehäusels
imallen Donaubett ,Unterhandlun¬
geneinzuleiten.BekanntlichhatSr.
KrannvorlängererZeitdenAntrag
gestellt ,aufdieserInseleineErho¬
lungsstättesamtBadegelegenheitfür
Kinderzuerrichten.

FreibartenfürarmeSchulkinder
derStadtrathatnacheinemBerichtedes
M.Heitmannbeschlossen,dieAusgabevor¬
FreikartenfürarmeSchulkinderzum
BesuchestädtischerBadenstalten,wie
folgt zu regeln sich
Strombader,einschließlichdesPloßba¬
desKahlenbergerdorfhabendiemit
Stadtratsbeschlußvom16 .Juni1905
getroffenenBestimmungenauchweiter,
hin zu gelten .Dieselbenwerden
auchaufdasstädtischeStrombad
Florisdorfausgedehnt,fürdieses
BadwirddieZahlderFreikarten
mit3000Stückbestimmt .Fürdie
städtischenVolksbäderwerdenstatt
derbisherigen80000Stückjährlich

100000 Seiten zur Ver¬
teilungzubringensein .



Dr .Rathaus .Korrespondenz
27 .Aprilabends

ProbekompertdesLondonerAusstel¬
lungsorchesters.ImFeststaatedesneuen
Rathausesfand ,heutenachmittags
5 Uhr vor geladenen Publikumein¬
VorbekonzertderMusikkapellestatt ,
welcheaufderLondonerAusstellung
WienerMusikvertretensoll .Die
KapellestehtunterderLeitungdes
bekanntenWienerKapellmeisters
ParMestroppe.DieMitgliedersind
in schmückeUniformgekleidet ,Hoch¬
erinnertin FarbeundSchnittandie
RöckeunsererösterreichischerApla¬

nen .DazutragendieMusiker
schwarzeBeinkleidermitrotenSom¬
wasu .österreichischeOffizierskappen¬
aberanstatt desKopfes ,einenaus
Metalgepreßtenösterreichischendie Kapelle

führtefolgendeMusikeinenvor¬
zuvertürezur Oper .Dielustigen

Weibevon so vonNicolo¬
allhienen ,Walterausder

Operette ,die lustige Witwevon
FranzLahar,

aus
dem Ballemal von L .

Delibes
Matrosen-ChorausderSper¬

der liegendeHolländervon
R .Wagner.
die Libelle ,solangevon
Joh .Strauß
Scharnklang ,Walter

vonJoh .Strauß.
DasOrchesteristaußerordent,

lichgutgeschultundwirdgewiß
in würdigerWeiseWienerische
Musikin Londonvertreten .
demKonzert ,wohntenbeiBar¬
Dr .KrügermitseinerSchwester

Frl .Hildegard,Bürger ,Minister
Randa,dieSektionscheschafen,
sl u .Grafickenburg ,Mini¬
sterialsekretärH.vonHessenstein
die abgeordnetenProf .Burmei¬

der Graf u .in
derPräsidentdes . ö .Gewerbe,
vereinesKommerzielenDank,
die GruppenomännerdesAus¬
stellungskomitesKais .RatPollet
u .Duschnitz,dieObermagistratsrat
Appel,2SolarekundPohl
KommerzialratSchneiderhanvom
WienerMännergesängerenmit
demEhrenhormeisterKremeru .
ChormeisterHeuberger,derPräsiden¬
der VerbandesderPapierfabrikanten
Elisen ,Kais .RatBeschöner
NochwarWalter ,Musikdirektor
Glük ,FrauBlocknerKran¬
vomdeutschenVolksthäter,gestreich
Gemeinderat,Bezirksvorscheu .
Magistratsräte,Kanzleidirektor
Meyer ,der Sekretär des n .o .

so
kais .RatNeuber,Bibliotheksdirektor

Probst,KapellmeisterDrescher,Vie¬
präsidentOsterreichervomu .d .
Gewerben etc .

NachdemKonzertergriffkommer¬
gieret ,dankals ObmanndesExe¬
kulinkomiterfür dieLondoner
AusstellungdesWortu .dankte
in herzlichenWortendemBürger¬
meisterfürdieÜberlassungdes
herrlichenSaales.Dieösterreichische
AusstellunginLondon,fuhrerfort¬
ist ein Unternehmen ,umeinen
Vorstoßzumachenimreichsten
Landeder Weltundumunsrer
BeziehungenzuEnglandzuerwei¬
tern .Wirhabenesunternommen
alles ,wasösterreichGutesund
Schöneszeugt ,in LondonzurGel¬

tungzubringen ,u .es istuns
gelungen ;alle FaktorenOsterreichs
habendieserAusstellungihreDienste
geliehen.Ichhoffe ,daßdiesesUnter¬
nehmenzumSegenOsterreichsaus ,
fallen wird .Wir aber danken
demHerrnBürgermeisternichtallein
für dieÜberlassungdiesesSaales

sondernauchdafür ,daßdieGe¬
meindebeidiesemAnlassesichin
denDienstdesösterreichischenPatro¬
lismusgestellthat ,u .dafürge¬
sorgthat ,daßWieninLondon
glanzenvertretenseinwird .

BürgermeisterDr .Bürgerent¬
gegnete ,er habees fürseine
Pflichterachtet,zurheutigenProbe¬
denSaalzurVerfügungzustell¬
weiler derMeinungsei ,daß
einsolchesVorspielauchinei¬
nemwürdigenRaumgefrie¬
werdenmuß.Erbetrachtedie
heutigeVorführungdesOrchesters
als Beweis ,daß es unsin¬
dannichtschlechtgehenwird.Gewis¬
Musik ,insbesondereanzusik
könnemanwir in Wienspielen
undhören .Erwünsche,daßdie
MusikerundihrKapellmeister
Mesoppdes Schöne ,waser
reich undWienauszustellen
haben ,dieMusikin Londonge¬
Ehrenbringenwerden .Siekönnen
sehrzufriedenseinmitderheutigen
Vorführung.DerBürgermeistersprach
zumSchlussedieHoffnungaus ,daß
wennin Londonallessogutsint

wieheutedieMusikhiergestimmthat .
wirin LondoneinengrossenEr¬
folghabenworden.ZumSchlussege¬
dachtederBürgermeisterdesKaisers

1

u .schloßmiteinemdreifachenbege¬
stört aufgenommenenhochaufden
Monarchen,woraufdie Kapelledie
Volksymmeintonierte .Miteinem
herzlichenGlückauffürdemHerren,
welcheheute oder morgennach
Londonreisen,verabschiedetesichdann
derBürgermeistervondenErschie¬
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